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„Halle hat Talent“:  Pate engagiert sich für musikalische Erziehung im Kindergarten  
 
Das Projekt „Halle hat Talent“ vermittelt seit etwa einem Jahr Patenschaften an Kinder aus 
Halle, die ihre Interessen entwickeln wollen. Mitunter gelingt es, dass die Förderung eines 
engagierten Paten sogar einer ganzen Gruppe von Kindern zu gute kommt: So unterstützt 
Hans-Joachim Platzer – ausgebildeter Pianist und freiberuflicher Klavierlehrer- ab 
September die musikalische Erziehung in der Georg-Friedrich-Händel Kindertagesstätte.  
Eine der ersten geplanten regelmäßigen Aktivitäten ist die Begleitung des Kinderchors, aber 
auch kleine Konzerte für die Kinder sind schon angedacht. 
 
 
Aktion der Bürgerstiftung zum Freiwilligentag: Schnupperpatenschaft im Kindergarten  
 
Das Projekt „Halle hat Talent“ der Bürgerstiftung Halle vermittelt längerfristige Patenschaften 
an Kinder, die ihre Fähigkeiten erproben und entwickeln wollen. Patin oder Pate werden 
kann dabei jeder, der sich ehrenamtlich für Kinder engagieren will und sein Wissen direkt an 
Kinder oder Kindergruppen weitergeben möchte. 
 
Wer sich erst einmal einmalig als Pate ausprobieren möchte, kann das am 20. September, 
dem Freiwilligentag, bei der Mitmachaktion der Bürgerstiftung tun. Gesucht werden Patinnen 
und Paten, die für und mit Kindern im Laurentiuskindergarten ein Angebot gestalten. Den 
Möglichkeiten sind keine Grenzen gesetzt: mit Sprache spielen oder gemeinsam musizieren, 
sportlich streiten oder handwerkliches Schaffen – jedes Angebot bereichert die 
Erfahrungswelt der Kinder. Interessierte Freiwillige werden am Montag, den 15. September 
zwischen 14 und 17 Uhr, gern in der Geschäftsstelle der Bürgerstiftung (Wilhelm-Külz-Straße 
2-3) von der Projektleiterin beraten. 
 
Weitere Informationen und Kontakt über www.halle-hat-talent.de oder 0345/6858796. 
(Voranmeldung und Absprache erbeten). Informationen zum Freiwilligentag insgesamt, den 
die Bürgerstiftung Halle mitveranstaltet, finden sich unter www.freiwilligentag-halle.de. 
 

Zeitpunkt:   zwischen 10 – 13 Uhr  
Ort:    Evangelische Kindertagesstätte der Laurentiusgemeinde  

Georg-Cantor-Straße 34 
 Ansprechpartner: Juliane Graichen (Projektleitung: Halle hat Talent)
 
 
Talentförderung und Integration: Bewerbungsmaterialien für „Halle hat Talent“ in 
sieben Sprachen übersetzt 
 
‚Halle hat Talent“ eröffnet Zugänge zu Bildungsangeboten für Kinder – unabhängig von 
elterlichen Ressourcen. Mit der Übersetzung aller Bewerbungs- und Informationsmaterialien 
in sieben Sprachen wird das Projekt nun auch verstärkt Familien mit Migrationshintergrund 
ansprechen und die Bewerbung erleichtern. Dabei ist nicht nur der einfachere Zugang für 
Kinder zu Angeboten im Blick: Auch die Potentiale der Eltern sind gefragt, denn diese 
können umgekehrt selbst als Paten aktiv werden. 
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Die arabisch-, englisch-, französisch-, kurdisch-, russisch-, türkisch- und 
vietnamesischsprachigen Unterlagen findet man demnächst unter www.halle-hat-talent.de 
und in allen Beratungsstellen für Migrantinnen, Migranten und ausländische Mitbürger. 
 
Ermöglicht wurden die Übersetzungen aus Mitteln des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) im Rahmen des Lokalen Aktionsplans Halle 
„Hallianz für Vielfalt“. Öffentlich präsenteirt werden die Materialien erstmals innerhalb der 
Interkulturellen Woche, u.a. beim Interkulturellen Marktfest am 29. September, von 14-18 
Uhr. 
 
 
„Bildung im Vorübergehen“: Weitere Straßen erhalten Zusatzschilder 
 
Seit Juli 2008 wird in Regie der Bürgerstiftung und der Initiatorin, Ingeborg von Lips, 
monatlich mindestes eine Straße mit Zusatzschildern ausgestattet, die über den/die 
NamensgeberIn der Straße informieren. Auf den Aufruf zur Finanzierung der Schilder war die 
Resonanz so groß, dass inzwischen bereits mehr als 30 Straßen in Vorbereitung sind. Im 
Juli und August haben bereits die Wolfensteinstraße und die Ulestraße ihre Schilder 
erhalten. Es folgen nun die Albert-Dehne-Straße (September), die Georg-Cantor-Straße und 
die Schönitzstraße (Oktober), die Reichardtstraße (November) und die Rudolf-Haym-Straße 
(Dezember). 
Eine aktuelle Übersicht über die in Arbeit befindlichen Straßen findet sich unter 
www.buergerstiftung-halle.de/strassenschilder. Hier sind auch die Spenderinnen und 
Spender veröffentlicht. 
 
 
Bürgerstiftung besetzt unabhängige Jury für die Ausschreibung „Vereine stärken –
Zugänge öffnen“ 
 
Die Bürgerstiftung Halle wird zum Jahresende 2008 Hallenser Vereine mit besonders 
engagierter Kinder- und Jugendarbeit prämieren. Insgesamt 5.000 Euro stehen bereit, um 
sozial ausgerichtete Angebote von Vereinen zu unterstützen. Mindestens fünf Vereine sollen 
aus diesem Budget zum Jahresende 2008 eine finanzielle Hilfe erhalten.  
 
Die Jury, die über die Vergabe der Prämien entscheidet, wird aus unabhängigen Personen 
bestehen, die aufgrund ihrer beruflichen Erfahrungen Einblicke in das kulturelle, soziale oder 
wirtschaftliche Leben von Halle haben. Zusätzlich werden Vertreter von Unternehmen 
mitwirken. 
 
Vereine können sich bis zum 30. September um eine finanzielle Hilfe bewerben. Der 
Ausschreibungstext und das Antragsformular finden Sie auf der Homepage der 
Bürgerstiftung Halle: www.buergerstiftung-halle.de/Vereine_stärken. 



  


  







 
 

 

 
Terminübersicht und Hinweise 
 
15.09.2008: Talenttreffen 
 
20.09.2008: Freiwilligen-Tag  
 
08.11.2008: Werkstattgespräche der Bürgerstiftung Halle  
 
 
 
BÜRGER.STIFTUNG.HALLE 
Wilhelm-Külz-Straße 2-3 
06108 Halle (Saale) 
www.buergerstiftung-halle.de 
Tel.: 0345 685 87 96 
 

Stiftungskonto: 71 72 737, BLZ: 800 937 84, Volksbank Halle 
Steuernummer: 111/142/06751 
 

Die Bürgerstiftung Halle ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden und Zustiftungen 
sind steuerabzugsfähig. Spendenquittungen werden automatisch im Februar des Folgejahres 

versandt. Erbschaften und Vermächtnisse zu Gunsten gemeinnütziger Organisationen sind von der 
Erbschaftssteuer befreit. 

 
 


